
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 30 (1957)

Heft: 12

Rubrik: Impressum

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


werden, wo am zweiten Posten die Karte abzugeben war. Als letzte Aufgabe hies es nun, mit Hilfe
des Kompass das Ziel zu erreichen. Es war dies wieder das Albisgütli, und als alle Patrouillen
eingetroffen waren, wurden noch die fachtechnischen Fragen gelöst.
Ein gemütlicher Hock im Restaurant Albisgütli-Schützenhaus schloss den diesjährigen Sektions-
wettkampf ab. Er brachte allen Teilnehmern ein paar Stunden anregenden Aufenthalts in gesunder
frischer Lust, eine Überprüfung der Kenntnisse auf verschiedenen Gebieten und nicht zuletzt die
Gelegenheit kameradschaftlichen Kontakt zu pflegen.
0 /ahresscWussfefer 1957. Auf den 15. Dezember laden wir zur traditionellen Jahresschlussfeier
ins Restaurant Urania in Zürich ein. Näheres wird auf dem Zirkularwege bekannt gegeben. Die
Arbeit des Vergnügungskomitees lässt auf einen gehaltvollen Abend schliessen, und so bitten wir
alle Kameraden, sich diesen Abend für die Sektion zu reservieren.
Mutationen. Der Sektion sind folgende Mitglieder beigetreten: Bonomo Attilio, Zürich; Monn
Giuseppe, Horgen; Raghet Anton, Zürich; Wäspi Willy, Winterthur. Wir heissen die neuen
Kameraden in unseren Reihen herzlich willkommen. Der Vorstand

Der Verband Schweizerischer Militärküchenchefs

hielt am Sonntag, den 10. November, im Restaurant Uto-Kulm auf dem Uetliberg seine aus wei-
ten Teilen der Deutschschweiz mit Abgeordneten beschickte 3. Delegiertenversammlung ab. Die
Tagung, deren Vorsitz Zentralpräsident Wm. Hirsig, Bern, führte, hatte in stundenlanger Arbeit
eine reichbefrachtete Traktandenliste zu bewältigen. Dem präsidialen Jahresbericht konnte ent-
nommeri werden, dass dem Zentralverband heute in acht Sektionen über 400 Aktivmitglieder
angehören. Zwei weitere Sektionen, worunter die erste im französischspreehenden Landesteil,
sind in Gründung begriffen. Der Rapport des technischen Leiters, Hptm. Kolb, Bern, legte Zeug-
nis von einer allseits intensiv betriebenen ausserdienstlichen Tätigkeit ab. Nachdem die zwei-
jährige statutarische Amtszeit der Vorortssektion Bern abgelaufen war, erklärte sich die Sektion
Berner Oberland bereit, den Zentralvorstand — mit Wm. Gossweiler als Präsident und Hptm.
Knecht, beide Thun, als technischen Leiter an der Spitze — für die nächste Amtsdauer zu stellen.
Die Delegiertenversammlung 1958 wird am letzten Novembersonntag in der Metropole des

Aargaus stattfinden.
Der Verband Schweizerischer Militärküchenchefs, eine an Jahren noch junge Vereinigung, bemüht
sich um die Weiterbildung ihrer Mitglieder ausser Dienst durch technische (Kartenlesen, Krokie-
ren, Kompasskunde, Sandkastenübungen, Schiessanlässe) wie namentlich auch durch fachtech-
nische Veranstaltungen (Vorträge, Kochübungen und -Instruktionen, Verpflegungszubereitung bei
militärischen Anlässen, Besichtigung von Betrieben der Lebensmittelbranche usw.). Fouriere,
nachdem auch Ihr den Zweck der ausserdienstlichen Betätigung durch Eure Mitarbeit im Schwei-
zerischen Fourierverband erkannt habt, ermuntert Eure Küchenchefs, sich im Interesse der Truppe
unserer Vereinigung anzusehliessen! Weitere Auskünfte sind vom Zentralvorstand, Postfach Transit,
Bern, erhältlich, welcher auch die Anmeldungen zu Händen der zuständigen Sektionen entgegen-
nimmt. B. F.

Redaktion

Sekretariat

Jährlicher Abonnementspreis

Druck und Verlag

Inseratenverwaltung

Hptm. Rufener F. A. (Fachtechnisches), Stampfenbrunnenstrasse 1, Zürich 48

Fourier Keller Otto (Verbandsnachrichten SFV), Dachslernstrasse 171, Zürich 48

Gfr. Hottinger Jakob (Verbandsnachrichten VSFG), Seefeldstrasse 149, Zürich 8

Fourier Preisig Ernst, Ottenbergstrasse 5, Zürich 49, Telephon (051) 42 76 47

Für Sektionsmitglieder im Mitgliederbeitrag inbegriffen, für Mitglieder der
Schweiz, Offiziersgesellschaft Fr. 4.20, für nicht dem Verband angeschlossene
Fouriere und übrige Abonnenten Fr. 6.—. Postcheckkonto: Zürich VIII 18 908

Buchdruckerei Robert Müller AG, Gersau SZ, Telephon (041) 83 61 06,

Graf 4- Neuhaus, Bächtholdsfrasse 4, Zürich 7/44, Telephon (051) 34 81 00

Adress- und Gradänderungen bitte in gut lesbarer Schrift mit Anführung der alten und neuen Adresse bis
spätestens am 20. jedes Monats für:

a) Verbandsmitglieder an die Sektionspräsidenten,
b) Freie Abonnenten an das Sekretariat, Ottenbergstrasse 5, Zürich 49.
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